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Telegramme

Wiesbaden 7 Mai Der Kaiser nahm heute früh
den Bortrag des Hosmarschalls Grafen Perponcher entgegen
und empfing den aus Petersburg zurückgekehrten General
der Infanterie von Treskow Um 10 Uhr nahm Se
Majestät die Parade der Garnisonen von Wiesbaden und
Biebrich ab Darauf hatte der Chef des Civilkabinets
Ml geh Rath v Wilmowski Vortrag Zur kaiserlichen
Tafel sind die höheren in der Parade gestandenen Offiziere
befohlen worden Die Korsofahrt ist der eingetretenen un
günstigen Witterung wegen abgesagt worden

Berlin 7 Mai Sr Maj Glattdeckskorvette
Ariadne 8 Geschütze Kommandant Korvetten Kapitän

Freiherr von Hollen ist am 6 Mai cr in St Vincent
lCap Werden eingetroffen

Hannover 7 Mai Der frühere preußische Justiz
minister vr Leonhardt ist heute Nachmittag 2 Uhr gestorben

Wien 7 Mai Meldungen der Polit Korresp
Aus Cettinje Der Fürst hat beschlossen ein aus 18 Batail
lonen in voller Kriegsstärke bestehendes Observations Korps
an der montenegrinisch albanesischen Grenze aufzustellen
Aus Skutari Der Miriditen Fürst Prenk Bib Doda ist
mit 2600 Miriditen hier angekommen

Pest 7 Mai Das Unterhaus hat beschlossen dem
in der Duell Angelegenheit Verhovay Maithenhi vom Ge
richtshof gestellten Verlangen auf Auslieferung der Abge
ordneten Verhovay Menyansky Komajthy und Uechtritz
stattzugeben

Petersburg 4 Mai Das Journal de St Ps
tersbourg schreibt bezüglich der Meldung des Reuter schen
Äüreaus aus Shanghai den 7 April daß diese ca vier
Wochen alte Nachricht der gegenwärtigen Sachlage durchaus
nicht entspreche Man sei von dieser Seite bestrebt die
Beziehungen Rußlands zu China im schlechtesten Lichte dar
zustellen Im Uebrigen seien die Nachrichten über angebliche
chinesische Kriegsprojekte und die Allianz mit Japan voll
kommen unbegründet

Petersburg 6 Mai Man erzählt hier Kaiser
Alexander habe am Borabend von Ostern mit seinen Söh
nen und Brüdern am Grabe seiner Vorfahren in der Peter
Pauls Kathedrale in der Festung die Andacht verrichtet Zur
selben Stunde erschien auch Graf Loris Melikoff in der
Festung ließ sich eine größere Anzahl daselbst internirter
politischer Gefangenen vorführen und hielt ihnen dann eine
Ansprache bei welcher er denselben ihre Freilaffung durch
kaiserlichen Gnadenakt verkündete

Die Nachricht von der Ergreifung des Urhebers des
Attentats vom 17 Februar erweist sich nach den sichersten
Informationen wie bereits angedeutet wurde als notorisch

Die Rache einer Frau
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung

Soll ich mit Dir gehen und Lady Farnley amüsiren
helfen

Sie wiederholte lachend seine Worte
Lady Farnley amüsiren Ich wage mich niemals

an das Unmögliche Ebenso gut könntest Du versuchen ein
Monument zu rühren

Nun darf ich dann helfen Dich zu amüsiren
fragte er

Nein so schwer will ich Deine Freundschaft nicht
prüfen Unterhalte Dich so gut Du kannst und ich suche
sie möglichst bald zum Aufbruch zu veranlassen

Als sie eben hinausgehen wollte rief Lord Arleigh
sie zurück

Philippa Sie wandte ungeduldig den schönen
Kopf nach ihm um

Was willst Du Norman Sage schnell I Die
Gräfin muß denken daß ich verloren gegangen bin

Darf ich Deinen hübschen Rosengarten ein wenig
besuchen fragte er Sie lachte

Welche Frage Natürlich kannst Du hingehen wo
Du willst

Sie muß nicht an ihre Gesellschafterin gedacht
haben, sagte er sich oder ist sie nicht im Garten

Er ging durch das kleine Zimmer und die hohe Glas
thiir die Rosen blühten in vollster Pracht und o selige
Entdeckung da saß seine schöne Madeleine in der vergitter
ten Laube eifrig mit einer Pointlacestickerei beschäftigt die
schönste Blume unter ihren duftenden Schwestern

Das junge Mädchen sah erschrocken zu ihm auf er
ging näher aus sie zu

Lassen Sie sich nicht stören, sagte er die Her
zogin ist eben beschäftigt und gestattet mir sie hier zu
warten

Sie verneigte sich und es schien ihm als ob ihre
weißen Finger zitterten

falsch Es wurde ein anderer wichtiger Fang gemacht der
mit dem vorjährigen Solowiew schen Attentat auf den Cza
ren in Verbindung steht Der verschwundene Tischler ist
nach wie vor verschwunden Der Arretirte ist auch nicht
Zewitsch Die Ähnlichkeit deS Verhafteten mit einem nahen

Verwandten des Gouverneurs von Kaluga der vor Jahren
Schulden halber nach Amerika ging veranlaßte jenes Ge
rücht Die letzte Arretirung sowie noch mehrere andere
wurden in Folge der Geständnisse zweier iuternirten Nihi
listen gemacht welche sich zu weitgehenden hochwichtigen Er
öffnungen bewegen ließen

Danach mußten acht Revolutionäre seinerzeit wegen
der Ausführung des Revolverattentats vom 14 April 1879
auf Befehl des Exekutivkomitss loofen Die beiden Jnter
nirten nannten außer Solowiew den das Todesloos traf
fünf der Betreffenden welche zu ergreifen der Polizei wirk
lich gelang Man vermuthet daß die zwei noch fehlen
den nichtgenannten Looskandidaten die beiden Geständigen
selbst sind

Der letzt Eingelieferte wurde nicht in Moskau sondern
in einer kleinen südrussischen Stadt ergriffen Die beiden
verhafteten Nihilisten sagten ferner aus Die revolutionäre
Propaganda sei stark erschüttert und hätte nach dem miß
glückten Attentat im Winterpalais die Absicht aufgegeben
die kaiserliche Familie zu vernichten Ein großer Theil der
Nihilisten habe erklärt zurückzutreten unter dem Hinweis
daß die Regierung sich mächtiger erwiesen habe als die Pro
paganda es vermuthet hätte Jetzt bei den milderen Maß
regeln der Regierung sei der beste Moment sich von der ge
fährlichen Genossenschaft zurückzuziehen B T

London 7 Mai Gestern fand im Mansionhouse
unter dem Vorsitze des Lordmahors ein Meeting statt um
über die Mittel zu berathen zur Erleichterung des in Folge
der Hungersnoth in Kurdistan Armenien und dem west
lichen Persien herrschenden Nothstandes Es wurden zahl
reiche Telegramme der englischen Konsuln dieser Distrikte
verlesen in denen das große Elend der Bevölkerung konstatirt
wird Schließlich wurde ein Konnte ernannt mit dem
Auftrage öffentliche Subskriptionen zu veranstalten Glad
stone zeichnete 50 Pfd Sterling

London 7 Mai Das auswärtige Amt ist in größ
ter Aufregung weil absolut keine Papiere über die Ver
handlungen Englands mit Persien wegen Afghanistans vor
handen sind Die früheren Minister behaupten alle Ver
handlungen wären vertraulich gewesen und es existirten keine
offiziellen Dokumente Vielleicht ist hiermit das immer grö
ßer werdende indische Defizit zusammenhängend weil gewiß
viel Geld zu Bestechungen c verwandt wurde Das ver
schollene Schulschiff Atalanta wird aufgegeben und scheint

spurlos versunken B T
Darf ich mich Ihnen vorstellen fuhr er fort Ich

bin Lord Arleigh
Eine seine Röthe wie die Farbe der zartesten Rose

überhauchte ihr Gesicht Sie sah ihn lächelnd an
Lord Arleigh, wiederholte sie der Name ist mir

sehr bekannt

Wie kommt es daß Sie meinen Namen so genau
kennen fragte er erstaunt

Er wird hier im Hause täglich wohl hundert Male
genannt, sagte sie

So so Dann will ich nur wünschen daß Sie
seiner nicht schon müde sind

O gewiß nicht, und dann zog sie sich plötzlich ver
legen zurück als fiel es ihr eben ein daß es ein Fremder
sei zu dem sie so rückhaltlos sprach

Er sah ihre Verlegenheit und bemühte sich sie zu
beruhigen

Wie schön sind diese Rosen sagte er freundlich
Die Herzogin ist um dieses kleine Paradies wahrlich zu

beneiden

Sie verdient es mit allem Schönen und Reizenden
was die Erde bietet umgeben zu werden, erklärte sie

denn es giebt nicht ihres Gleichen
Sie haben sie also lieb sagte er

Sie vergaß alle Schüchternheit und blickte zu ihm
empor Ob ich sie lieb habe Sie ist mir theurer als
Alles auf der Erde vielleicht meine Mutter ausgenommen
Ich konnte mir niemals denken daß Jemand so schön so
bezaubernd und gut sein kann wie die Herzogin es ist

Und sie scheint auch Ihnen sehr zugethan, sagte er
ernsthaft

Sie ist sehr gütig gegen mich ja sie ist die
Güte selbst, und die blauen Augen voll tiefer Poesie und
Leidenschaft strahlten erst und füllten sich dann mit
Thränen

Wir müssen Freunde werden, sagte Lord Arleigh
denn auch ich liebe die Herzogin Sie hat mir so lange

ich denken kann so nahe wie eine Schwester gestanden,
und während dieser Worte näherte er sich dem jungen
Mädchen

Konstantinopel 7 Mai Der Mörder des russischen
Oberstlieutenants Kummerau Veli Mahomed ist von dem
Kriegsgerichte zum Tode verurtheilt worden

RewsUorl 7 Mai Die einer Wiederwahl Grant s
zum Präsidenten abgeneigte republikanische Konvention von
St Louis hat eine Resolution angenommen in welcher sie
sich gegen eine Kandidatur Grant s ausspricht und den Zu
sammentritt einer unabhängigen republikanischen Konvention
empfiehlt welche einen anderen Kandidaten vorschlagen soll
falls Grant von der Konvention in Chicago zum Präsident
schaftskandidaten ernannt werden sollte

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag

Berlin 7 Mai In der heutigen Plenarsitzung
pafsirte zunächst der Gesetzentwurf betreffend die Kontrolle
des Reichshaushalts und des Landeshaushalts von Elsaß
Lothringen für das Etatsjahr 1879/80 die beiden ersten
Lesungen ohne Debatte Die Uebereinkuuft zwischen
Deutschland und der Schweiz wegen weiterer provisorischer
Regelung der Handelsbeziehungen empftchl der Bundes
bevollmächtigte von Philipsborn mit wenigen Worten zur
Annahme wobei er hervorhob daß die Vorlage wesentlich
denselben Zweck habe wie die vor einigen Tagen genehmigte
Uebereinkunst mit Belgien die Aufrechrhaltung des swws

Die Vorlage wurde ohne Debatte in zweiter Be
rathung genehmigt

Es folgte die dritte Berathung des Gesetzentwurfs
betreffend den Wucher Abg Schulze Delitzsch erwartet
von dem Gesetze keine wirksamen Folgen hätte indeß dem
selben zustimmen können weil es ungefährlich erscheinen
mochte die vom Abg Graf v Bismarck eingebrachte von
den Konservativen und vom Zentrum unterstützte auf
Beschränkung der Wechselfähigkeit gerichtete Resolution jedoch
müsse solchen Entschluß ändern Allerdings sei zuzugeben
daß mit der Wechselfähigkeit Mißbrauch getrieben werde
aber Mißbrauch werde mit allen Dingen getrieben und sei
einmal nicht zu verhindern Die Wechselfähigkeit sei für
die Genossenschaften unentbehrlich Abg vr Marquardseu
betont daß es im vorliegenden Entwürfe sich nicht wie
der Vorredner ausgeführt um Polizeimaßregeln sondern
um die Ergänzung des Strafrechts handle Er bittet das
Gesetz wie es aus der zweiten Lesung hervorgegangen
anzunehmen Eine wesentliche Garantie für die richtige
Anwendung desselben biete der Umstand daß für das
Schuldig sich von fünf Richtern vier entscheiden müßten
Gegen die Resolution des Abg Grafen v Bismarck erklärt
sich auch dieser Redner Abg Rickert konstatirt daß er
mit einigen Freunden wie in zweiter Lesung so auch jetzt
gegen das Gesetz stimmen werde Abg Reichensperger

Wollen Sie mich in die Zahl Ihrer Freunde aus
nehmen fuhr er fort Ich sehe Sie heute nicht zum
ersten Male Ich beobachtete Sie gestern schon Sie waren
hier unter den Rosen ich befand mich dort in dem kleinen
Zimmer Ich dachte gleich dort und habe seitdem immer
fort daran gedacht daß ich wohl wünschte mich zu Ihren
Freunden zählen zu dürfen

Sein hübsches Gesicht erröthete während er sprach
seine ganze Seele lag in seinen Augen

Wollen Sie mich als Ihren Freund betrachten
widerholte er und seine Stimme war voll süßer Musik
Er sah daß sich selbst ihre weiße Stirn dunkelroth färbte

Als meinen Freund Mylord rief sie aus Wie
dürste ich das Sie wissen doch unbedingt daß ich nicht
ihres Standes bin ich gehöre nicht in die Schicht der
Gesellschaft aus der Sie Ihre Freunde wählen müssen

Welche Thorheit sagte er Wenn das das einzige
Hinderniß ist so kann ich das bald beseitigen Ich gebe
zu daß zwischen uns ein unbedeutender Unterschied besteht
Zum Beispiel habe ich einen Titel und Sie die Sie dessen
tausend Mal würdiger sind haben keinen Was folgt
daraus Daß der Titel nicht den Menschen macht Was
ist also der Unterschied zwischen uns Ihre Schönheit
nein halten Sie mich nicht für unbescheiden oder unzart

jedes Wort das ich Ihnen sage kommt mir aus dem
Herzen Ihre Anmuth würde jeder Lebensstellung zur
Zierde gereichen wie Ihre Freundschaft jedem Manne eine
Ehre sein muß

Sie sah zu ihm auf und sagte bescheiden
Ich glaube Sie verstehen mich nicht recht

O doch, versicherte er eifrig ich fragte die Herzogin
gestern nach Ihnen und da erzählte vertraute sie mir
Ihre ganze Geschichte

Er konnte nicht umhin zu bemerken wie sie bei seinen
Worten in unsagbarem Schmerze zusammenzuckte Die
Stickerei fiel zu ihren Füßen auf den Rasen sie bedeckte
das Gesicht mit den Händen

That sie das O Lord Arleigh sie war grausam es
zu erzählen

Es mir zu erzählen war nicht grausam, versetzte



Olpe verspricht sich eine gute Wirkung von dem Gesetze
und bittet um Annahme desselben Abg Richter Hagen
führt aus daß die Bedenken welche dem Entwürfe ent
gegenstehen größer seien als die Vortheile desselben und
es deshalb abzulehnen sei Daß man bei diesem Gesetze
nicht stehen bleiben werde beweisen die zahlreichen Unter
schriften welche der Antrag auf Beschränkung der Wechsel
fähigkeit gefunden Abg Marcard legte des Näheren dar
daß so erfreulich auch dieses Wuchergesetz sei dasselbe
allein doch nicht genügen könne sondern eine Beschränkung
der Wechselfähigkeit sich anschließen müsse Abg v Kardorff
betrachtet das Wuchergesetz als ein Experiment Wenn es
sich nicht bewähren sollte dann müsse mau in der Be
schränkung der Wechselfähigkeit einen Ersatz suchen Abg
Richter Hagen findet daß in dieser Erklärung ein Haupt
grund für die Ablehnung des Entwurfs liege Der Ex
perimente würden ohnehin schon genug gemacht Abg
Windthorst hält eine Beschränkung der Wechselfähigkeit für
unerläßlich geboten Die Artikel 1 und 2 werden darauf
angenommen

Zum Artikel 3 civilrechtliche Bestimmungen befür
wortet der Abg v Kleist Retzow das Amendement dem
Schlußabsatz des zweiten Absatzes als eigenem Absatz
nachstehende Fassung zu geben Das Recht der Rück
forderung verjährt in fünf Jahren seit dem Tage an
welchem die Leistung erfolgt ist Abg Witte Schweid
nitz befürwortet die Streichung des ganzen Artikels 3
daß die strafrechtlichen Bestimmungen gegen den Wucher
gegeben würden erkenne er als sehr heilsam an
aber für die civilrechtlichen Folgen seien keine reichsge
setzlichen Bestimmungen nöthig da die bestehenden Landes
gesetze vollständig ausreichten Wenn man dem Ermessen des
Richters das Vertrauen entgegentrage daß er in strafrecht
licher Beziehung das Richtige treffen werde so möge man
ihm doch auch anheimgeben in civilrechtlicher Hinsicht nach
Lage des Falles die richtige Entscheidung zu fällen Man
möge immerhin den Wucher mit den härtesten Strafen be
legen aber man müsse auch dem Wucherer sein Recht ge
währen und gegen diesen Grundsatz verstoße der vorgeschla
gene Art 3 Abg Kiefer würde andererseits im Gesetz
eine große Lücke erkennen wenn man den Artikel 3 streichen
wollte Es sei jedenfalls rathsam auch die civilrechtlichen
Folgen einheitlich zu regeln um Schwankungen in der Recht
sprechung zu vermeiden Zum Anschluß an die strafrecht
lichen Bestimmungen müßten nothwendig einige Grundlinien
für die civilrechtliche Entscheidung gegeben werden wenn
man nicht zur gefährlichsten Kasuistik in der richterlichen
Entscheidung gelangen wolle Daß die qu Bestimmungen
unbillig seien könne man gewiß nicht behaupten Abg
vr Lasker hat gegen das Gesetz nicht blos Bedenken wegen
der civilrechtlichen Bestimmungen Aber letztere provozirten
leichtsinnige Menschen geradehin zum Schuldenmachen Das
Gesetz wurde angenommen desgleichen in namentlicher Ab
stimmung die Bismarck sche Resolution Die Annahme der
Resolution welche als ein neuer beträchtlicher Sieg der
wirthschaftlichen Reaktion bezeichnet werden darf erfolgte in
namentlicher Abstimmung durch 136 gegen 99 Stimmen
Die Majorität setzte sich aus den Deutschkonservativen dem
Centrum und dem Gros der Reichspartei zusammen

Bei der Festsetzung der neuen Tagesordnung wurde
vom Abg Lasker und anderen links stehenden Abgeordneten
der Versuch gemacht dem auf die Hamburger Frage bezüg
lichen Antrage des Genannten noch zur Verhandlung im
Reichstage zu verhelfen Der Versuch scheiterte an dem ent
schiedenen Widerstande der Rechten und der ablehnenden
Haltung des Centrums

Der Abg Dr Lasker hat folgenden Antrag ein
gebracht Der Reichstag wolle beschließen Im Hinblick

auf die Namens des Herrn Reichskanzlers in der Sitzung
des Reichstages vom 1 Mai 1880 erfolgte Mittheilung
daß der Antrag der preußischen Regierung beim Bundes
rath betreffend den Anschluß Altona s und eines Theiles
der Vorstadt St Panli an das Zollgebiet dahin geht den
Anschluß eines Theiles der Vorstadt St Pauli eventuell
auch ohne Zustimmung der Stadt Hamburg beschlossen zu
sehen erklärt der Reichstag

daß der Artikel 34 der Reichsverfafsnng den Anschluß
des letztbezeichneten Gebiets an den Zollverein ohne Zu
stimmung der Stadt Hamburg durch einseitigen Beschluß
des Bundesraths nicht gestattet

Der Antrag ist serner unterzeichnet von den Abgg
Richter Hagen Rickert vr Bamberger Dr Baum
bach Freiherr v Beaulieu Marconnay Büchner Büxten
Dr v Bunsen Eysoldt Dr v Forckenbeck Freund
vr Günther Nürnberg vr Hänel Haerle Hermes
Hilf Jegel Dr Karsten Klotz Knoch Kopfer List
Loewe Berlin Lüders Dr Mendel l r Meher
Schleswig Müller Gotha Pflüger vi Rogge

mann v Saucken Tarputschen Dr Schröder Friedberg
vr Schulze Delitzsch Schwarz Sonnemann Streit
Strnve Trautmann vr Virchow Dr Weber West
phal Wiggers Parchim Wöllmer

Die Reichstagskommission zur Vorberathung des
Stempelsteuergesetzeutwurss brachte heute Vormittag die
Berathung der Nr 1 des Tarifes zu Ende Zur Annahme
kam ein Theil der Regierungsvorlage und ein Theil des
Antrages Oechelhäuser Die Beschlüsse werden zusammen
gestellt und einer nochmaligen Lesung unterzogen werden
Zu Nr 4 der Vorlage Lombarddarlehen beantragte der
Referent Abg Fürst Earolath Beuthen nach eingehender
Begründung die Ablehnung der Besteuerung von Lombard
darlehen Ueber die zu dieser Position eingegangenen
Petitionen referirte der Abg Graf Ballestrem Abg
v Wedelt Malchow trat für eine Stempelpflichtigkeit der
Lombarddarlehen ein während der Abg Sonnemann eine
Stempelpflichtigkeit der Waaren Lombarddarlehen nicht
für angezeigt hielt da hier nicht der Kapitalist sondern
der Kreditsuchende getroffen werde Abg Frhr v Mirbach
beantragte bei den Lombarddarlehen die Worte Ver
pfändung von Waaren zu streichen Dieser Antrag wurde
angenommen der Antrag Sonnemann dagegen auch die
Worte die edlen Metalle zu streichen wurde abgelehnt
Danach wurde die ganze Regierungsvorlage mit dem Antrage
Mirbach mit 11 gegen 9 Stimmen abgelehnt Die
ablehnende Majorität bestand aus den liberalen Kommissions
mitgliedern und den Abgg Graf Droste und Haanen vom
Zentrum Zu Nr 6 der Vorlage Stempel für Checks
und Giroanweisungen beantragte der Referent Abg Löwe
Berlin von einer Stempelpflicht der Checks abzusehen
Hiernach wurde mit allen gegen 5 Stimmen beschlossen

Berlin 7 Mai
Se Majestät der Äaiser hat den Botschafter bei

der französischen Republik Fürsten von Hohenlohe Schillings
fürst zum Vorstande des auswärtigen Amts bis auf Wei
teres ernannt und denselben nach Maßgabe des Gesetzes
vom 17 März 1878 mit der Stellvertretung des Reichs
kanzlers im Bereiche des auswärtigen Amts betraut

In Preußen wird seit 1773 in der Mitte zwischen
Ostern und Pfingsten der Landes Bnß und Bettag gefeiert
Dieser Bußtag hat eine nationale Bedeutung Es ist aber
die Zersplitterung in Bezug auf Büß und Bettage in
Deutschland eine sehr große In 28 verschiedenen Land
schaften des evangelischen Deutschlands werden jährlich
47 Bußtage an 24 verschiedenen Tagen gefeiert Deshalb
hat die deutsche evangelische Kirchenkonserenz zu Eisenach auf
mehrfache Anregungen die Frage wegen Herstellung eines

er Sie würde es niemand Anderem sagen dessen bin ich
gewiß Aber sie sah daß ich wirklich begierig war daß
ich es wissen mußte daß ich nicht aus Neugierde fragte

Nicht aus Neugierde widerholte sie ihr brennendes
Gesicht immer noch in die Hände bergend

Nein es geschah aus einem ganz anderen Grund
Dann schwieg er plötzlich Was wollte er sagen Wie
weit hatte er die üblichen Formen schon abgestreift Er
schwieg gerade im rechten Augenblick dann fuhr er ernsthaft
fort Die Herzogin von Hazlewood und ich sind so treue
erprobte Freunde daß wir nie ein Geheimniß vor einander
haben Wir haben lebenslang wie Bruder und Schwester
zu einander gestanden da war es wohl natürlich daß sie zu
mir von Ihnen sprach

Und nachdem Sie meine Geschichte gehört haben fra
gen Sie mich noch ob ich Ihre Freundin werden will
sagte sie leise Es lag Schmerz und Pathos bei diesen
Worten in ihrer Stimme

Ja, erwiderte er nachdem ich Alles gehört habe
wünschte ich nichts auf Erden so sehnlich als mir ihre
Freundschaft zu erwerben

Meine Mutter flüsterte sie
Ja die unglückliche Heirath Ihrer Mutter und Alles

was daraus entstand Ich kann Ihnen die ganze Geschichte
widerholen

O neinl unterbrach sie ihn Ich mag sie nicht
hören Sie kennen sie und wollen dennoch mein Freund
sein

Beantworten Sie mir eine Frage, sagte er freund
lich Sind Sie an dieser traurigen Geschichte in irgend
einer Weise Schuld Kann man Sie dafür zur Verant
wortung ziehen

Nein nicht im Geringsten Aber wenn ich auch die
Schuld nicht theile Lord Arleigh so theile ich doch die
Schande die kann nichts von mir abwenden

Davon ist keine Rede, versicherte er Sie und
Schande sind eben so große Gegensätze als eine Geierkralle
und ein Taubenflügel

Aber, fuhr sie erstaunt fort haben Sie auch recht
verstände

Ja die Herzogin erzählte mir die ganze Geschichte
Ich habe sie völlig in mich aufgenommen und beklage Sie
innig ich kenne den Antheil den der Herzog daran hat und
Alles ganz genau

Er sah wie ihr Gesicht bis auf die Lippen erbleichte
Und dennoch wollen Sie mein Freund sein Sie

den die Welt für so stolz hält dessen Name einen Theil
unserer Geschichte bildet Ich kann es nicht glauben Lord
Arleigh

Es lag etwas Forschendes in ihrem Blick als zweifelte
sie an der Wahrheit seiner Worte

Ueber unsere Zuneigung und Abneigung haben wir
keine Macht, sagte er ich halte Sie für die leitende
Stimme der Natur die uns diesen zu lieben und jenen zu
meiden anweist Im ersten Augenblicke wo ich Sie sah
suhlte ich fühlte ich mich zu Ihnen hingezogen Ich
ging nach Hause und dachte den ganzen Tag an Sie

Thaten Sie das fragte sie erstaunt Wie seltsam
Mir scheint es nicht seltsam, bemerkte er Als ich

Sie nur drei Minuten lang betrachtet hatte war mir s
als hätte ich Sie mein ganzes Leben lang gekannt Wie
lange plaudern wir eben hier Vielleicht zehn Minuten
und doch habe ich das Gefühl als ob ein gewisses Etwas
uns von der übrigen Welt losgelöst hätte und wir allein
auf einander angewiesen wären Für so seltsame Gefühle
wie diese giebt es keine Erklärung

Nein, sagte sie träumerisch ich glaube nicht
Vielleicht, fuhr er fort bin ich immer etwas phan

tastisch gewesen aber vor Jahren als ich noch aus der
Schule war malte ich mir das Bild einer Heldin aus wie
ich sie lieben würde wenn ich ein Mann wäre

Sie hatte ihre süße schwermüthige Schüchternheit ver
gessen und hörte ihm nun mit gerötheten Wangen halb ge
öffneten Lippen und erwartungsvollen Blicken zu

Eine Heldin meiner eigenen Schöpfung, fuhr er
fort und ich gab ihr ein ideales Aenßere Rosenlippen eine
weiße Stirn Augen in der Farbe der Hyacinthe und matt
goldiges Haar

Fortsetzung folgt

gemeinsamen Büß und Bettags für die deutsche evangelische
Kirche mehrfach erwogen und den Beschluß gesaßr daß ein
gemeinsamer Bußlag am letzten Freitag im Kirchenjahre
also vor dem 1 Advent gefeiert werden möge Ein Be
schluß seitens der maßgebenden Behörden liegt jedoch zur
Zeit noch nicht vor

Wie die Iwlia wilitsi ö zu verstehen giebt wird
in den Kreisen des italienischen Osstzierkorps schon mehrfach
die Möglichkeit eines Italien bevorstehenden Krieges bespro
chen Gegen welche Macht der Krieg in Aussicht stehen
soll braucht wohl kaum näher erklärt zu werden die unsin
nigen Drohungen der Jrredentisten und übrigen Jtalianissimi
lassen in jener Beziehung leider keinen Augenblick zweifeln
Zweifelhafter scheinen aber allerdings die Versicherungen ge
wisser italienischer Blätter daß Italien vollkommen ge
rüstet und seine Armee kampsesmnthig und bereit sei ihre
Fahnen mit neuen Lorbeeren zu schmücken Italien ist be
kanntlich wie kaum ein anderes Land das der Phrasen und
theatralischen Effekte Wenigstens weiß die Kriegsgeschichte
der Neuzeit nichts von Siegen zu melden welche das junge
Italien auf dem Schlachtfelde errungen haben soll Gegen
den Nachbarstaat den die Unversöhnlichen in maßloser
Selbstüberschätzung mit Krieg überziehen wollen hat viel
mehr Italien in militärischer Beziehung stets eine klägliche
Rolle gespielt Der unbefangene militärische Beobachter
wird auch heute kaum behaupten können daß die mili
tärische Lage Italiens wesentlich sich gebessert habe Mit
der bloßen Vermehrung einer Armee ist noch lange nicht
Alles gethan wenn ihr die übrigen schwer in das Gewicht
fallenden moralischen Bedingungen fehlen Und diese sind
im Hinblick auf die Eigenarligkeit des italienischen National
charakters in Italien jedenfalls weniger vorhanden als in
den Armeen der übrigen europäischen Großstaaten Unter
solchen Umständen sollten also wohl die Staatsmänner Ita
liens sich doppelt vorsehen die revolutionäre Strömung direkt
oder indirekt zu begünstigen oder gar einen kriegerischen
Zwischenfall leichtfertig vom Zaune zu brechen

Paris 5 Mai Sicherem Vernehmen nach wird
die Regierung gegen die nicht ermächtigten Ordensgesell
schaften aus dem Verwaltungswege vorgehen und nicht
wie sie es allerdings auch könnte die Mitglieder derselben
dem Artikel 291 des Strafgesetzbuchs gemäß der uner
laubte Associationen von mehr als 20 Personen mit Geld
und Gefängnißstrafen belegt vor Gericht stellen Voraus
sichtlich wird daher am 29 Juni die Auflösung der männ
lichen und weiblichen Mitglieder der nicht erlaubten Kon
gregationen durch Verordnung der Präfekten ausgesprochen
werden Falls man sich nicht gutwillig fügt wird man
zur bewaffneten Macht seine Zuflucht nehmen und die
Widerspenstigen vor die Gerichte stellen Die Ordens
gesellschaften können hierauf ihre Sache vor die Gerichte
bringen aber da ihre Berufung an dieselben die Ausfüh
rung der Maßregeln nicht hindert so wird im Monat Juli
in Frankreich keine einzige nicht erlaubte Kongregation
mehr bestehen Die Gerichte selbst auch wenn sie klerikal
sind können nicht auf die Seite der Kongregationen treten
da die Gesetze zu klar sind als daß sie es wagen dürsten
sich für die nicht ermächtigten Ordensgesellschaften zu erklären

NcmtÄg 5 II Heb k vainsn Volkssed

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonntag den 9 Mai

Neues Theater Aida
Altes Theater Die Versucherin Gute Zeug

nisse

Wetterbericht vom 7 Mai 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0 Gr u d

Meeresfp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera
tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

765 6
755,0
749,2
751 7
750,7
762,5

5s frisch
mäßig

blO leicht
bM leicht
S, still
8 still

wolkig
halb bed
bedeckt

wolkenlos
bedeckt

wolkenlos

6,7
7,0
6,4
5,4

10,9
14,5

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser

Memel

767,3
764,6
762 6
759,2
759,9
756,5
754,2
751 7

IMO mäßig
MO leicht

leicht
frisch

schwach
KIlV schwach
UV leicht
KMO frisch

heiter
wolkenlos
wolkig
halb bed
halb bed
halb bed
bedeckt

wolkenlos

7,8
8 4

6,8
6 5

7 6
7,5
9 2
7,5

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel

München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

756,9
753,8
758,5
756 4
753 7

754 5
756 8

bl leicht
5l, mäßig
b mäßig
still
ll leicht

stA
bsVs leicht

Regen
bedeckt
wolkig
bedeckt

bedeckt

bedeckt

bedeckt

7,6
9 0
7 1

11 1
8 2

12 2
8,2

i Seegang leicht Seegang leicht Seegang leicht
4 Gestern Abend wenig Regen Gestern mehrmals Regen

Früh Ziegen
Anmerkung Die Stationen find in drei Gruppen geordnet

1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Nachdem eine barometrische Depression welche gestern in

Nordspanien lag bis Korsika fortgeschritten ist erscheint heute Europa
durch eine lange von Finnland über Oesterreich bis zum Mittelmeere
sich erstreckende Furche niederen Druckes in zwei große Gebiete von
wesentlich verschiedenem Witterungscharakter zerlegt Der Osten ist
heiter und ungewöhnlich warm mit leichten meist südlichen Winden
Der Westen wird von einer frisch wehenden nördlichen Luftströmung
bestrichen in welcher an der Nordseite der Gebirgsketten der Alpen
und des südlichen Frankreichs beträchtliche Niederschläge und stellenweise
Gewitter aufgetreten sind und die Temperatur größtenteils erheblich
gesunken ist am intensivsten ist die Abkühlung in Süd Skandinavien
und Deutschland Nizza Still bedeckt Ms 15,6 Grad

R A Deutsche Seewarte
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Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für den die Grundstücke Nr 13 14 15 u 16 umfassenden Theil der Schmeer
straße eine neue Baufluchtlinie festgesetzt worden

In Gemäßheit des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro 1875
Seite 561 u f wird dies hierourch mit dem Bemerkn zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß der bezügliche Situationsplan im Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 eingesehen wer
den kann etwaige Einwendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie aber innerhalb einer prä
klusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a/S am 4 Mai 1880 Der Magistrat

Zrossss I,gZsr billig tö rsiss

Grude Carl Ernst bei Trotha

Bruch Bandage
sowie alle chirurgische Artikel

empfiehlt

kl Steinstr 9
Vorzüglichen Grude Coak a Centuer

6V Pfg Brunoswarte 17
2 starke hölzerne Thorflügel sind zu ver

kaufen Königstraße 17
Gutes HauMckenbrsd

sowie Döllnitzer Roggens und Weizen
mehl zu verkaufen

Harz Nr 11
Montag 2 Uhr

B rennholz Anetion Moritzzwing er 14
Schränke Sophas Sekret Vertik Tische

Stühle Bettst Matr, Schreibpulte Rücke
Gartenbünke Kindersitzw v erk Brunoswarte 6

Wohnhaus Verkauf
Nähe der Bahn neu erbaut Feuerkasse
14,000 H Mielhsertrag 850 Preis
12,500 A

Offerten unter Z 4 in der Exped d Bl
niederzulegen

1 Haus mit Garten und Parterreräumen
zum Restaurant passend ist zu verkaufen
Adr unter A Nr 50 in der Exped d Bl

von Kinderwagen auch aufs ttand zu ziehen

bei Mittelstr 14Kinderwagen verk Fleischergasse 16 I
Ein neuer Hundewagen ist zu verkaufen

Dachritzgasse 3

Zwei neue Hobelbänke sind billig zu ver

kaufen Geiststraße 29
Ein Borbau mit Jalousien verkauft

Schmeerstraße 19

Sopha Sekr Kommoden Tisch Stühle
Kleiderschr Bettst verk kl Klausstraße 5

Empfehle kräftiges Hansbackenbrod
Döllnitzer Weizenmehl Metze 75
Roggenmehl s Bietze 60

Martinsgasse 3 im Laden Bollmer

Mittwoch am 12 Mai 188V
Bormittags 10 Uhr

versteigere ich im Pfandlokale Geiststr 50
1 Kommode 2 Tische 1 Wanduhr
1 große Parthie Möbelfouruituren

u dergl Gerichts Vollzieher
Zum Feste

empfehle

u reine Schmelzvntter
k Schmelzbutter
ff gem Raffinade
ff Brod Raffinade
I Bourla Gleme Rofineu
lÄ Filiatra Corinthe
sowie sämmtliche Gewürze billigst

gr Ulrichstr 34 Ecke der Promenade

stets frisch gebrannt kräftig u reinschmeckend

k 2,00 1,80 1,60 1,20

gr Ulrichstr 34 Ecke der Promenade
zur Onedlinb Pferde Lotte
rie Ziehung am 31 Mai
Preis 3 Mark Zur Casseler
Pferde Lotterie Preis 3 Mark

Zur Magdeb Ansstell Lotterie Preis
1 Mark zu haben bei

Zt Halle a/S

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für den Steg eine neue Baufluchtlinie festgesetzt worden
In Gemäßheit des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro 1875

Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß der bezügliche Situationsplan im Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 eingesehen wer
den kann etwaige Einwendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie aber innerhalb einer prä
klusivifchen Frist von vier Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a/S am 4 Mai 1880 Der Magistrat

H 1ts rowsns,äs Nr L
Allsslhank lmd Restaurant
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ök Z08MMI
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X I i vIiiiivi tur 8eduIiiQ c Ilsi unä Lelillsiäör
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MG k MGDer Krosss unserer adri ts sxrivlit bsrsäter äeiin jsäs Rvelilius

eluneerstiAsse 30 Rrvi i vrvi

I

isusr kliotoZraMs
H I1v SS SS hofwärtsAnfertigung von wirklich guten Photographien in allen Größen Eabi

netbilder Gruppenbilder Kinderbilder sowie

AI LK isZs kiS ZSL schon für Z
Sämmtliche Bilder werden sauber retouchirt und solche die nicht gefallen

bereitwilligst zurückgenommen Große Bilder zu entsprechend billigen Preisen bei
künstlerischer Ausführung

Aufnahme täglich von 8 Uhr Morgens bis Abends

s Photograph

H Iv G 8LeivMaltiM Vusnalil Aller MudeitenAaumwollLiwi
leinener Tapisserie

Ltotks uziä Decken
UIIÜ

UnterrichtGründlichen Unterricht im Englischen und
Französischen auch Klavier und Nachhilfe
Stunden ertheile ich Kindern und Erwachse
nen Ueber meine Lehrthätigkeit in üllZl nä

rÄnkrÄoli und Deutschland liegen Empfehl
vor auch darf ich mich auf Herrn Direktor

Urtheil Hierselbst beziehen

8 dr ix geprüfte Lehrerin
Kaiser Apotheke

Der gerichtliche Ausverkauf
d s M Z, scht Concnrsmasse ch ri
Waarenlagers Posamentier Wollen und Leinenwaaren findet nur noch knrze
Zeit statt Vormittags von 9 12 Uhr und Rachmittags von 3 6 Uhr im Laden

Es sind namentlich noch vorhanden
wollene und baumwollene ÄSLTZ SAG ok ssGts
MWK ZZLZWSMKWK WS Mtd

NZAMMS n dergl m

Concnrsverwalter

Ein Student der Chemie zur Nachhilfe
beim Studium gesucht Adresse nebst Hono
rarbedingungen sud R C in der Exped
dieses Blattes

Haupt Geld Gewinn45000
Dombau Loose 5 2
Mecklenburger Pserde Loose 3
Qnedlinbnrger äo 6o
Casseler äo äo

I

I

Rh ÄtideiihüteM
werden gewaschen gefärbt und
modernisirt wie neu zurückgehe

ert am billigsten gr Ritterg 13 eääing
Die Vertheilnng der Lehrbriefe an die

Junggesellen des Hall Arbeitgeberbnndes
für Maurer und Zimmerleute findet
nächsten Dienstag den 11 d M Nach
mittags 3 Uhr im alten Stadtverordneten
aale aus hiesigem Rathhause statt

Die Prüfungskommission
I A tPrivat Kanäle führt nach Vorschrift aus

HV liirsviiir Schachtmeister
Henriettenstratze 24

Mi GSsIM
Band und Blumen in reicher Auswahl
zu ganz billigen Preisen

Rathhausgasse 19

offeriren billigst

zr Ulrichstrake 52

übernimmt zur Couserviruug Garantie gegen
Motten Versicherung der Feuer Asfecuranz

Markt n Kleinschmieden Ecke

197 UoiitsA tien 10 Nadsnäs 8 Ildr im äss Zoläenöii
RillKös

1 Dr unäUisZöiiseliM
2 Xlöills NittdöilullA

kArt nIjA VkivIii
Monatsversammlnng Dienstag den 11

Iiu Abends 8 Uhr im Saale des Kron
prinzen

Tagesordnung
Vortrag des Herrn Amtsgärtner Wilke über

Zimmer und Balkongärtnerei Ballo
tage Fragekasten Verloosung von aus
gestellten Pflanzen aus Vereinsmitteln

Schroeter Schriftführer

Pfiugst Sonnabend
Nachts V 1 Uhr

Ichch Vresde
Billets auf 2 Tage Rückfahrt am

1 Feiertag mit allen fahrpl Persouenz am
2 Feiertag dagegen nur mittelst Extrazug
11 Vs Uhr Abends aus Dresden Neustadt

III El 3 II El 4Vs
Billets auf 6 Tage Rückfahrt bis Frei

tag nach Pfingsten beliebig mit jedem Perso
nenzuge bei Courier und Schuellz ist Zu
schlagbillet zu lösen III El 4 70 H
II El 7

Verkauf nnr bei Steinbrecher St Jas
per bis Donnerstag Mittag 12 Uhr später
50 A mehr

s Pfiugst Extrazug
nach

Kkrliii
Abfahrt 1 Feiertag früh Die genaue

Abfahrtszeit wird noch später bekannt gemacht

Retourbillets jV Tage gültig III Kl
6 II Kl /z hin u zurück nur
bis Mittwoch Abend später i mehr
bei Steinbrecher St Jasper

Reifeunternchmer Leipzig



Stroh s Filz und Cyliuderhüte Mütze Shlipse empfehlen billigst tkev Auch werden daselbst Filz und Strohhiite gefärbt und gewaschen

M Sehr viel villiger wie Neberall M
man bei gleich gnten Qualitäten Waaren von vorzüglichem Stoff und solider Arbeit in den von Halle und Nmgl

nten billigen Laden

R im Stiftshanse
an

nur

Kinderhemdchen von 25 an
Knaben u Mädchen Hemden v 50
Kinderhöschen von 45 an
Weiße Kinderröcke von 75 H an
Gute Dowlas Damen Hemden

i 1,25 1,50
Vorzügliche Madapolam Damen Hemden

1,25 1,50 1,75 U 2
Prima Dowlas Damen Hemden mit

Spitzenbesatz 1,50 1,75 2
Damen Hemden mit gestickter Brust von

1,75 an

Damen Hosen mit An
satz von 85 Pf an

Damen Hosen mit Schweizer Stickerei von
1,25 an

Damen Neglig6 Jacken schön gar
nirt von 1 Mk au

Damen Neglige Jacken mit Schweizer
Stickerei 1,75

Weiße Damen Röcke mit Säumchen von

i anElegante Schleppröcke Frisirmäutel und
Stechkissen auffallend billig

Kinderschürzen in großer Ausir v 20 an
Damen Schürzen von 40
Doppelt gedruckte Wirthschastsschürzen

nur 50 u 60 H

Gute Dowlas Herren Hemden von
1,25 an

Herren Hemden vom besten Hemdentuch
nur 1,50 1,75 u 200

Arbeitshemden von Lederleinen nur 1,75
n 2,00

Blaue Arbeitshemden von 1,75 an
Gutsitzende Oberhemden mit Zfacher

Brust von 2,30 an
Herren Chemisettes m Schnurfalten 50
Leinene Herren Kragen 3fach V Dtzd

nur 1,75
Herren u Damen Stulpen Paar von

15 an
Damen Kragen in den

neuesten gefall Fa
tzvns von 25 an

Damen Cravatten in Mull Tüll und
Spachtelarbeit von 20 H an

Jubel Tücher Vs Dtzd nur 30
Percaline Tücher V Dtzd nur 45 H
Engl gesäumte Battist Tücher Dtzd

nur 90

Kimllük

Abgepaßte lein Handtücher mit rothem
Rand Ddtz 2,25

Reinlein Drell Handtücher Dtzd n 4,50
Gerstenkorn Handtücher mit rothem Rand

Dtzd 5,50
Die besten leinenen Zwirn und Damast

Handtücher zu spottbilligen Preisen

Weißlein Wischtücher m rothem Rand
Dtzd 3,50

Schwerste lein Rolltücher St n 1,25
Damast Tischtücher von 1 an
Damast Servietten V Dtzd v 2,25 an
Reinwollene Tuchtischdecken mit reicher

Stickerei nur 2,25
Große Waffel Bettdecken mit langen

gränzen von 1,75 an
Weiße irische Taschen

tücher Dtzd n 1M
Reinlein Taschentücher Dtzd nur 1,25
Größte reinleinene Taschentücher Dtzd

1,50
Bunte Herren Taschentücher St nur 25
Feinste Schweizer Foulard Tücher Vt Dtzd

nur 1
Dowlas Shirting u Chiffon v 20 an
Bettzeug in großer Auswahl v 25 an
Häkelstoff nur 40

Zwirn in reicher Aus

wahl von 20 an
Ungewöhnlich billige Preisnotirung ist strenger Grundsatz meines Hauses Sehr billige Ladenmiethe und eigene großartige

Massenfabrikation meines Berliner Hauptgeschäfts ermöglicht es mir billiger verkaufen zu können als die gesammte Konkurrenz
Bei diesen billigen Preisen sind dennoch alle meine Waaren bestens gewählt und von vorzüglicher Güte Für jede Waare die nicht
Gefallen findet oder gegebenen Garantien nicht entspricht wird Umtausch gern gewährt Die größte Aufmerksamkeit das größte Ent

genkommen sind dem Personal meines Geschäfts vorgeschrieben

kiitI l aii8M8k tk keueliei 8 kerliiier ii si M km M
Aufträge nach außerhalb werden sofort und bestens effectnirt

1 UM in allen Farben ist zum schlenRMUU MM MM MSVTRnigen Verkauf eingetroffen

D Feiusten Ksr 1
fließend fetten

ff SalamWurst
Gustav

D gr Ulrichstr 34 Ecke d Promenade

Pa Wir Schbuller
empfing soeben

Gustav Kennintz
gr Ulrichstr 34 Ecke d Promenade

kitte dauerhaft Glas Porzellan Marmor
Alabaster Bernstein Meerschaum c a Fl
50 Pf nur bei

Sch meerstraße 39

91
UWö

Mlö
S

S

IMS

für Erwachsene und Kinder
empfiehlt in großer Auswahl

e

Halle a/S Leipzigerstratze 91

nächsten Montag und Mittwoch in der
Reumarkt Brauerei bei

Erdbeeren
als Topfpflanzen sowie täglich frisch ge
pflückte grüne Bohnen Gurken Carotteu
u s w zu Marktpreisen in der Gärtnerei
Sagisdorf LF

SlSK UI Ineuester Construction liefern zu allerbilligsten Preisen

UHM ZK N MK s deutscher und englischer Bauart zu ganz soliden
MWU UI5ÄL N UM MU AU Preisen und den coulantesten Zahlungsbedingungen

ch S LF Bitterfeld

Montag den 11 Mai e und folg Tag von Vormittag 19 12 und von
Nachmittag 2 5 Uhr sollen die zur Z H Schnltze schen Coneursmafse gehörenden
Hüte Mützen Handschuhe Shlipse u f w im Auetious Lokale grotze Ritter
gasse 9 Rofeubaum ausverkauft werden

HV ZLIstv Verwalter der Z H Schultze fchen Conc Wiaffe

Ä4

Das reichhaltige r v iiev verstorbenen FF FZscheu Eheleute Brüderstraße 13
von heute ab unter dem Einkaufspreis verkauft werden

Thcilzahlung gestattet

Das rühmlichst bekannte echte

kiQZsIkgM Klöekiisr scks üs stsr
mit Stempel f M und der Schutzmarke zM auf den Schach

Zeugnisseteln ist zu beziehen s 25 und 50 aus den bekannten Apotheken
liegen daselbst aus

Obige Schutzmarke schützt vor jeder Nachahmung

55 Kohlen Verkauf 55
Von hente ab offeriren wir zn Sommerpreisen ab Grnbe

bei Dieskau
s Zisin mit per Centnergroßes Format

vorzüglich fest gepreszt mit Mark 9,25 per Tausend
Halle a/S den IS April 1880

FD/, F
sus delicat empfiehlt

AeWergafft 5

Die gewerbliche Zeichenschule
heginnt ihren Unterricht am Dienstag den 11 Mai Abends 8 Uhr

Für den redactionellen Theil verantwortlich C BoSar dt in Halle Expedition im Waisenhause

kmelitvollö Ug tslstts u
schwarze farbige und türkische

MvAGRSASÄMHB in äßQ N6U68t6U ay0v8
für Damen und Kinder empfing in großer Auswahl
zu sehr mäßigen Preisen

Tuch Leinen und Modewaaren Geschäft
Fabrik von Damen Mänteln

im Kolä I 0VVM

WegeZz meinessolley sämmtliche Kleidungsstücke HVSZt

AM OZ abgegeben werdenGr Nri r z I Hicktsi s M Ic

unä

ig,niQo s

V0Q

Laps k urioli vte
unerrsiotii in n Hpislart unä VausrdkttiKkstt

bei

Nusi äirsetor

M Z

Sonntag früh von 6 Uhr
stündliche Abfahrten

Nachmittags von 2 Uhr
halbstündliche Abfahrten

Preis Q Person 10 Pf

N I

Für den Inseratenteil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ine Beilage
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